
7Z§ Das XL Buch, von America,

heim Pen starb im hohen Alter zuLondon imJahre
1718. den 7. Aug. Nunmehro aber wird das Re¬
giment in den Städten, von Bürgermeistern, und
auf dem Lande durch Friede-Richter geführet.

PHILAOELPH i A , weiches fo viel Herst als die Brüderli'
che Liede-ist die Hauptstadt des Landes, welche^HKelm Peu

1682. angefangen bat zu bauen. sind etwan 1400.^
Häuser darinnen, jedes von zwey Skockwerckeu. An die¬
sem Orte ist die HauptrReqieru.rg über das gavtze Land und
ein tresiiches Hosp;ta! vor Krancke angelegei. Es sind auch
rings herum viel schöne Alleen und Lust - Gärten.

GERMANTOWN, ist eine Colome von lauter Deutschen,
welche Francifcus Daniel Paitorius, von Weinsheim gebür¬
tig , A. i68t. hinein geführet har. Sie nähren sich theilS
vom Ackerbau, theiis auch von Lein.und Wollen.Weberey.

NFULA8PEF, ist ein Slädrgen von Häusern,
und die Einwohner sind meistens gebohrne Holländer.

NEU FRANCKFURT, ist ein Ort, wo gute Glas.
Hütten und Ziegel-Scheunen sind. Es wird meisten-
von gebohrnen Engländern bewohnet.

NRU-UP8AL, ist eine Colome der Schwedischen Nation.
NEU-SOMMERSHAUSEN, hat der obgedachle Pafto-

rius avgeleget, welcher eigentlich in dem Dorfe sommers»
Faulen, etliche Meilen von Geinsheim gelegen, gedoh-
reo war.

IV. NOVA HOLLANDIA.
Nachdem die Holländer ihre Handlung in Ost-

Indien angeleget hatten, so legten sie auch eine
West-Indische Compagnie an, und brachten scholl
A. 16r 7. anfder Cüste Canada eine Landschaft un¬
ter ihren Gehorsam, we-che etliche sechszig Meilen
ins Gevierte groß war.

Sie nannten dieses Land NOVA HOLLAN¬
DS 3 und waren gantzer ^0. Jahr Meister da¬
voll. Weilll sie nun mit den benachbarten Schwe¬
den friedlich gewesen waren- so hätten sich vielleicht
heyde Nationes in America behaupten köllnen

Weil


